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Numr. 28. Montags den izten July 1789.
Wöchentliche OstFrtestsche

Avertissement.
i Nachdem der Torf --Vorrath auf de« Dehnen , in koeo untersuchet und be»fuvden worden, daß auffer denen bereits verschifften ir ^ 8 Lasten aunvch 84s Last alte«Torfs vorräthig sind ; so wird solche « dem Public » , Md insonderheit denen Ziegel.Fabrikanten hiedurch bekannt gemacht, um sich aus de« Vehnen melve «, und den benö»thigken Torf daselbst ech,adeln zu können.

Das Warfiags Beha hat annoch 6z Last- Reue Dehn » 75 -
. Zhering« Dehn - 10 — -

. » RhauderVehn - 348 -
- Spetzer Veh» « 6z —
» Große Vehn » Lzo-. Jhlower Vehn . 56 -

Der diesMrig« Torf wird ebenfalls mit allem Fleis gegraben , und stehet sch-«-ine bereits gettockurte Quantität zur Verschiffung Parat.
Signatum Avrich den sztt « Iuny l78y . . .

König !. Prenßl . OstFr . Krieges, und Vsmakne« - Cammer.

L Cs soll der Norder Mgrl der hiesige« kaftrnen, welcher eirca 141 Fußlang, Z 4 r/r F »ß breit , und ro Kuß über der Flore hoch »st, zum Abbrechenöffentlichan den Meistbietenden verkaufet werden. Terminus licitationis dazu wird auf Frey,tag, den 24 huius , Vormittags um , 0 Uhr , anberaumet , üud können die Berkaufs-Cnndikisnes vorher» beym Landbaumeiker Hermes von den kiebhabetn eingesehen werde«.'bigaatum Aurich am zten Juli « i ? 89
König!, chreußl . Ostfrl . Krieges « »nd Domaine» . Cammer.

"

3 Da di« Heide« Unterthanen Tiarck Ommen Decker auf alt Harkinger-Sichund « last Iakiffm Omnien in der Funnixer Riege , einen vor,Sgl,ch schön .-« ansläudi.scheu Hengst von schwarzer Farbe zum Beschälen anqeschaft und vorgeführet haben rso ist rwnjWen bey lder diesmaligen Praemien-Verlheiiung , rar 26W , auf . dte besteaus ä'idisch. Hengste gefezrcPraemium mit gs rthl. zugebilliget und ausbezahlet worbru,welches denen m -r orr P 'erdezucht beschästtsten Unterthanen zur AuiMirateruag hiemitvetaanr gemacht -?-rd. Gtgnaru« Aurich , den 26 Iuny ryzy.König '. Peeußi. SjEri « Krieges «ad D - maiae« Cammer»
4



4 AmDonuerstage den l 6ten h«ms soll die Lieferung der bei - er Krieges - und
Domaine« . Cammer erforderliche« Schrribmaterlaiieu öffentlich an de« Mmdrstanneh«
« ende« ausverbunge« werden.

Liebhaber zu dieser Entreprise können sich demnach besagten Lager , Vormittag-
um io Uhr , auf der Cammer eivstnden , und ihren Vorteil suchen. Signatum
Anrich am 6 tcn Jul . 1789 . ^ . _

KSnigl . Preußl . OstFrk. Krieges - und Domamen - Cammer.

5 « m Mittwoche « , den 2yten dieses Monats , solle « folgende Naturalien/
Amts Leer , welche um Mas und Michaelis 179a aus - er Pacht lallen, anderweit
öffentlich verpacht « werde», als:

12 Tonnen 2 Vierdup Rocken,
, 6 - z - Gärste «,

2Z9 » 2 - r Maas Haber,
circa 7020 Pfund Butter , und

Z20 2/4 Bund Flachs.
Liebhaber dazu können sich aljo am besagten Tage , Vormittags um io Uhr, auf dem
Amthause zu Leer ewfinden , Condttiones anhören und nach Gefallen pachten. Signa»
tom Anrich den 6ten Jul . 1789.

König!. Preußl. Östjrl. Krieges « und Domaine » - Cammer.

Sachen - so zu verkaufen.
1 Weil . Hermann »- Wreesemanns Erben Gerhard , Friedrich und Anna

Wreesemann« find gesonnen ihres weiland Vaters nachgelassene zu Leer an derKirchstraffe
stehende Behausung mit Scheune und GM « am i 6ten Jul . aus der Schule daselbst
öffentlich verkaufen zn lassen. ^

2 De ^ ZLlcelasri äc Lkrsr ^ enkicr 27N voorneensene
55 ror 60 Oxkoofcken rocke häeckoc- ^ n ckcn iz / ul/ LLuÜLsncke , ckes
^ nckcmtckckntzr 2 Uir r« r Lmckcn ox cke L -urtcnLsrl » ,n cken kgccKbie-
ck- ocke rc ver ^oojien . De kan cke voorl ^e 52 lurck»A zerien Sc
xexroefr «rorckcn. ^ .

z Ans gesuchten und ertheilte« Conseusum de alimando ist der Börger und
ZimmermeiAer Johann Bargman« ans freyen Willen gesonnen , fern vM ihm Mstbr«
wohnt werdendes Haus cum annexi« am Neueuwege , den 27 . JuM durch 'die Bedi«
les Rathsverwandten Wenckebach et Consorten öffentlich z« Norden im Wemhause »er«
kaufen zu lassen.

4 Die Havsleute Gerd JureuS und Hinrich Mammen wolle« tut. weiland
Edzard Sints Kinder in Serim Esrner Amts noie . ihrer Curandeo fämmtkcher Mobi¬
liar-Nachlaß , als Zinnen . Linnen , Kupfer, Messing, Bett - und Dettgewand , ferner
- Pferde , L Füllen, 2 » Stück Kühe und jung Weh , Echaafe, Lämmer, Schweine,
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sodann zi Diemat Roggen , Gersten, Haber , Dohnen, Wektzen auf dem Halm , ivsrunler
7 Dd 'mat Rapsaamen begriffen , Wagens , Ende , Pflüge/ « ne Grützmühle und was
ferner aufgetragen wird , am bevorstehenden r6ten und l7tenIal . bcy ihres Erbluffers
Behausung daselbst Vormittags um - Uhr durch vinAmmiener Zucken verkamen lasten.

? Achtzehn filberne Löffeln , zwölf silberne Gabeln , sodann eine goldene Ta-
schen -Ubr , sollen am rr . Jul . tnsteheud des Nachmittags präeise 2 Uhr zu E ' 5 drn aus
dem Rakhhsus Rummel öffentlich dem Meistbietenden verkauft weroe.i . Kt ustustige
Melden sich zur bestimmten Zeit und Stunde , welcher hiemit bekannt gemacht wird.

6 Den i7ten Iuly werden m Aurich im schwarzen Bären , juristische,
theologische und andere Bücher , öffentlich an de» Meistbietenden verkauft werden.
Commiffione «. übernehmen der Hr . Regieruugs - Spvttul Lasten - Evnttolleur Hoost und
der Herr Ktrchverwalter Dosen.

7 De « weil. Prediger Hagius zu Hatletshaüsen Bücher -Sammlung , Worun¬
ter das Englische Bibel - Werk in 15 Quartbälidern , werden am Dienstage und Mitt¬
wochen , dm L8ten uud 2Sten Iuly , zu Leer am der Schule öffentlich verkauft.

Äu -wärtige Lommlsttoues übernehmen der Herr Lonrector Westet und Buchbin¬
der Maurers.

Der Catalogss ist bey den Buchbinder« Trade« i» Aurich , Werrthin i» Emden,
Schultz in Norden und Warners in Leer emzusehen.

8 Am i z Jvly will Harm Christian Günther zn Norde « durch den Ausmie-
«er Lbsde» von Velsen des Morgen « 9 Uhr allerhand altes Schrffholtz , Eichen Bal¬
ken, Eichen, Ipern , Eschm und greinen Posten von diverse» Sorten , und was mehr
Vorkommen wird, öffentlich aurmienen lasten . Käufer wollen sich « «finde«.

9 Des weyk . Hausmanns Hillern Heeren Ianss -s beym Funnix alte» Syhl
sämtliche nachgelassene Güter , Hausgeräthe und Hauemaonsbeschlag , Pferde , Wagen,
Pflug, Kühe , Jungvieh , sodann Früchte auf dem Halm , als Haber , Rocken , Boh,
wen , Rapsä amen , Bärsten , auch He« und dergleichen , sollen am i s Iuly öffentlich
verkauft werscn.

10 Die Kirchen .Borsteh- r zu Ihrhove find gesonnen eine Anzahl von ihrer neu
gegossene » großen Glocke übrig gebliebene » Specie odor Materie von pini - 2 ; oPf . schwer,am Mittwoch de « z . August öffentlich gegen baare Bezahlung zu verkaufen. Liebhaberwollen sich am gedachten Tage in des Gastgebers Christian Olrhof Behausung « «findenund nach Gefallen kaufen . -

11 Es sind i« Wittmund 10 bis 12Tonne « Rsgge » feil und zum Verkauf
Zeaen ganz billigen P - cis aus 6 bis iz Wochen Zahlungsziel . Oltmaon Tzarcks giebtNachricht und Anw -yung . ^

12 Am Dienstag den 14 . Iulii will Christ. Lamberti öey seinem Platz in Hi !«aenbuur , Naggen, Haber und Meede auf dem Halm verkaufe« auch Grünland ver-hruM lasten . „



Auf vs» dein WMKbl . Amkgerichtezu Berum ad requeis. deiWohML
Amkgericht« zu Aurich dem Ausmiener Fridas «rthsilre ro smißl »» soll die Meede
fämmtlicher zu dem Heerde z» Wichte , dis Poggenburg geummt , st der weyl. Herr
Prediger Brame besessen , gehörige» Meedl«mds« , am Wttwschr « den is . JMdt«
Nachmittag « um i Uhr, auf dem Halm, Sffentlch v-rknüft Werden.

i z Weyl . Meene Hancken Wittwe zu Slebestsck nahe bey Hesel, iss gesonnen,
2 Kühe , 2 Fersen , rin EtsSlmg , Betten, Linnen , Zisueu , sodann Flach« , Frücht«
usd Gras auf dem Halm , öffentlich »erkaufen , und ihre Wohnung mit den Annexen
auf 6 Jahre , um May 1790 anzutreten , den iSttn Jul . de« Morgen« um 10 Uh«
öffentlich verhetzten zu lassen , kondikionr« find bey dem Ausmieuer Hölscher zu erfahren .'

14 Auf gesuchte» und rrtheilten konsen« ist der Bürger und Brauer Msns.
Menne Menne« Habben au« freyen Willen entschlossen , sein von ihm selbst bewohnt
werdende« Hau« , Scheune und Garten , nebst einSkürkLand mit Brau « und Brenner«
geräkhi: vorn in der Stadt an der großen Brücke , st str Witthschaft eine vortheik«
hast« Lage hat , am 27 . Julii durch di« Aedile« Rathsvrrwaodte Wenckebach et Conf.
zu Nordes öffentlich verkaufen zu lassen . Zur Nachricht dienet , daß dieses Haut cm»
annexi « auf zweyerley Art auspräsestiret werden soll , entweder mit dem Breonergeräthe
oder ohne dasselbe . Covditime« sind von Stünden an bey denen Äedilibus gratii einzujrhe ».

15 Heinrich Lameling in Leer ist willen « allerhand Hausgeräthe und Kleidungs¬
stücke am 16te» Jnlii daselbst öffentlich verkaufen z« lasse «.

, , , ^ f- ^ ^ ^ ^ ^

Der " öffentlicheVerkauf de« weil. Herr« Prediger Hzgrut nachgelassenen
Bücher iß auf den Lstsien und ryßrn ^ Jul « anstehend festgesetzt« « aufluftige wolle»
- ch deshalb de« Morgen « um 9 Uhr zu Lee» auf der Schute emfiaden.

7 Der Renkmeister Kettlerund dessen Wests » lassen hiemit den Pachtlustize»
vorlZuffg bekannt machen, daß sie M adelichr « Gul Rrudorf , i« Kirchspiel Buttforde,
Amt« WittMUnd, . x „ , ,

weiche« unter andern M« 8g» DichnaM » au « und Weide - Lande « , und ansehn«
licher Dchansnng , Scheune, Warf und Garten besteht , und May 179s Pacht«
st« wird,

nächsten« öffentlich auf 6, allenstk « auch auf L2 Jahre verpachten lasse« wolle« ,
esen «, den 2Z Juuii 1789 . . - D . C . Kettler , prop . etuxorio nom.

2 Weyl. Hiller» Hrereu Zatzssen Platz , »roß gz r^ r Diemathen , nebst » e«
Hausung , bcym Zuuuix alten Hyhle, soll zusammen oder getheilet , am 25 Julp indes
Johan » Hiller« Onnen Behaust «- daftlbst öffentlich verpacktet werden.

z De » 22 . Jul . anstrhku- soll dleMaage zuMener nebst -er Atechen - un-
Fleck<« Ge , -astlbß wieder mheuret « erde«.



4 Wert Focken Kinder Johann Llasseu «t Cons . wollen auf gerichtlich or-
Keilte Csmmißio» ihre Mühle , Hau« md Dsrfrnnen unter Upgant belegen , öffentlich
»erheure « lassen . Henerlustige wollen sich de« 29sten Jul . in de« Vogte« Neddermana
H «use rn Marjenhavr de« Nachmittag « um r Uhr rinfinde». ConditionessinS bry der
Commißionsrttht « Rrutrr rintusehr«.

5 Herr Secretair Wiarda et kons. wollen von ihre« unter Oldersum gelegene«
Landen , iS Grasen und 9 Diemakhen auf 6 nach einander folgende Jahren , um pri.
« 0 May 17- 0 anzutrete« , zu Weide « und Mehe» Donnerstag de« r6te « eur. Nach¬
mittag« um 1 Uhr zu Oldersum in de« Ansmrener Egbert« Hanse öffentlich verheure»
lassen.

6 Der Kaufmann Joh . Schmerkman » machet dem Public» hierdurch bekannt,
daß die Verheurung der Weffmer Mühle , auf May 1789 in Gebrauch zu nehmen, ge¬
wisser Ursachen halber nicht vor sich gegangen, sunmehro «brr verheuert werden wirb,
um May 1790 anzutrrten . Derselbe hat auch eia MneS -Hau «, da« i » Norden am
neuen Wege stehet , bisher durch den Herrn La«ziu«i heuerlich bewohnt worden , zur
Handlung sehr bequem, mit einer großen Scheune , Kalkbreunerey und mehrern kom«
moditäte» versehen ist , auf May 1790 auMreten , zu verheuern , Liebhaber z« der
Mühle und dem Hause re . könne« fich bey ihm melde « und Hrurunz Messen.

7 kla« kornelie « Bergmann zu Soltborg ist freiwillig gesonnen , sein H«us Mit
Scheune und doppelten Garten in Bingum, worin seit verschiedeoev Jahren die Bravere»
getrieben , mit den zu diesem Gewerbe gehörigen ganz completeu Geräthschaflen , am
Donnerstag , den zoten Jul «, zu wiLgu« in de« Vogt Bnühövers Behausung auf meh¬
rere Jahre », May 1790 «nzutreteo, öffentlich verheure« 1« lasse«.

Gelder , so ausgeboterr werden.
i Die Rentmeister Einfeld «nd Kettler habe» von Stund a»

74 Stück Pistoke«,
Pupillen-Gelder gegen ficher« Hypothegne «nd s Prvcrnt Zinsen zu belegen ! kichhicher
hkt « wolle« sich je eher desto lieber bey ihm« melde«. Ara «, de« rote « Jnrrii r 78,.

2 Die Armen z« Spiekeroog habe« ei« Capital zu 50 Rthlr . in Gold aeae,
5 Procenk sogleich rinslich au«j»thun . Wer solche Gelder verlangt , «nd genügige
Sicherheit leisten kann, melde fich nächste«« bey dem dafigen Vorsteher Johann Ducke«
«itwrdrr mündlich oder durch postfreye Briefe.

« . 3 « erd Heven iu Fuunir hak am 5 . Sepk. d . I . iso Rthlr . ,'n « old aM
Zinsen zu verleihe«. Wer Gebrauch davon machen und Sicherheit bestelle« kann, melde
sich bei chm, oder de« Jnstitz-Commiffair Börner ,« Wiktmvnd.

4 Hausmann Gerd Fokken z« SchmakkenS , als Vormund Ker welk- Havs-
Mpnt Peter Harm« Kinder , hat roo Rthlr . »» Gold zur zinslichr« » elegung vorrü»
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Hi- . Wer diese Gelder gebrauche«, und die gehörige Sicherheit kestrklrn kann, melde
M bei ihm oder dem Jostitz-Lömmiffair Börner in Wittmund.

5 Der buchhaltendeVormund über Johann Akbers Kinder , Johann Lessen,
am Ottensurger W ge m Jeverland, hat für seine Pupillen Zoo Rthlr . in Golde, gegen
hinlängliche Sicherheitzmsträgig zu belegen ; wem daitnk gedient ist, kann sich bep ihm
melden , und die Selber sogleich in Empfang nehme «.

S Der Kirchverwalter Jacob Willems Uven zu Nordes hat 42 ; Rthr inTold
Kirchkngelder gegen sichere Hhpotheqne «uszuchun; weck damit gedieaet , kann selbig«
Weich in Empfang nehmen. ,

7 D >« Vormünder über weil. Schiffer« Johann Willems Kinder zu Middels,
h«r , Rinje Liardes und Hayung Srebolds daselbst , habe« mit Oberamtgeeichtlicher
Approbation ioo Rthl . Gold ziuslich gegen gehörige Sicherheit a 5 Procent zu belegen;
wer diese Gelder gebrauchen kann, meld» sich bep gedachte « Vormünder« mündlich ober
dnrch stsnkirtk Briefe.

Litatione- Lrsditormm
F Alle und sede krrditore», welche an dem Lhees Klassen zu Papeuborg und

deffe« Haab «ad Güter Spruch und Forderung habe« , werde» hiemit ein für alle ml
edietaliter citiret und voraeiade« , um solche ihre Forderungen mit .darauf stimmende«
mkundlichen Beweismitteln , und richtigen endlich zu erhärtende» Zinsen , Liquidationen
binnen sechs Wochen nach Verkündigung dieses (welche pry Lermiuo peremtorio anbe-
rahmet werden) unter Strafe eines ewige» Stillschweigens , Key dem Gerichte zu Pas
xenborg vor- und rinjubringen . Signal »« Papeuborg den 27ten May 178 - .

Ex Deerero D . Judius Cordes.
I . I . Dallmeyer Acruariuö Juratus m»p.'

2 Bry dem Stadtgerichte zu Emden ist am Lösten Jüo . c. über das Vermö¬
gen des Bäckermeisters Ate Hajen Willems koacuisus Creditorum eröfnet. Sämmkliche
Gläubiger desselben werden hiedurch vorqeladen , innerhalb z Monaten längstens ia ter«
mino präelofivo den 28 S,pt . nächsikünfiig des Nachmittag « um s Uhr persönlich oder
durch bevollmächtigte Justiz Commiffarie» auf de», hiesigea Rachhause zu- erjcheinen,
und ihre Ansprüche anzumelden und deren Richtigkeit nachzuweiien , sodann sich über
das angebrachte keßiou«»Kesuch des Kemeinschuwners zu erklären, m,ter der Verwar-
«vng , daß sie sonst mit alles ihren Forderungen an die Masse praelud-ret und ihnen in
Hinsicht derselben und der übrigen Creditoren ein ewige« Stillschweigen auserleget wer« ^
de« soll . Wer au die Masse schuldig -st , muß bey Strafe doppelter Bezahlung nichts >
dein Gemeinschulduer entrichten , sondern es an das hiesige Depositum bezahlen . Et¬
waige PfandinhaSer werden bev Verlust ihres da ' an habenden Rechts angewiesen von
de« in Händen habenden Sach n, Effe- terp oder Briefschaften dem Gericht« Intrige j»
kha« «nd solchezurgerichtlichenVerwahrsam abzulieser«. - « -



Z Vey demKönig !- AmkgerichtetuEsensistüberdasin einer Warfstädte.
mit z Begräbnissen , einigen beweglichen Gütern , Wnkelwaaren und Ackivis bestehende
Vermögen

' des Schulmeisters Arend Janffea zn Westeraccum der generale Concurs er-
Ssnet worden , und find sämmtliche Gläubiger zur Angabe und Justificatkön ihrer An«
spräche innerhalb - Wochen , und zur Liquidation und Erklärung über daS vom Ge-
memichuldner nachgesuchte Dcnesicium ceffwnis bonorum längstens auf den 27 . Julii
« ächstkünftig unter der Warnung vorqeladen:

daß die AuLblkibenden Mit ihren Forderungen »on der Masse abgewiesen , und ih-
neu in Hinsicht derselben und der daraus zu befriedigende« Gläubiger ein ewiges
Stillschweigen auferleset werde » soll.

Zugleich find alle diejenigen , bey denen der Gemeinschuldner etwas versetzt gehabt , an¬
gewiesen , die « habende Pfandstücke bey Verlust ihres Rechts und Anspruchs an der Masse
dem Gerichte anzuzetgen . Uebrigen « wird denen Gläubigern , welche,wegen legaler Ver¬
hinderungen persönlich zu erscheinen uicht im Staude sind , der JustizCommissarms
Zeltler zum Maudmario vorgeschlage «.

4 Vom König !. Preuß . Amtgerichte zu Aurich wird hiemit tu wissen gefügef,,
daß über das Vermögen des Johann Christophers zu Felde wegen Unzulänglichkeit tzes- .
selben , der Concurs eröfnet worden , und welches in einem geringen Jmmobili Md
wenigen Mobilien bestehet . Es werden demnach alle diejenige , so daran einige Forde¬
rung und Anspruch zu haken vermeinen , öffentlichdergestalt vorgeladen , daß sie binnen
6 Wochen ihre Forderungen mündlich oder schriftlich anzrigen , auch ihrer Anmeldung
die Abschriften derer Urkunden , worauf fie sich gründen , beylegen , hicrnächst aberlin
dem angesetzken Liquidations-Termin den 16 . Julii a. ,c/Vormittags um y Uhr vor dem
hiesigen Amtgerichte sich in Person oder durch - zulässige Bevollmächtigte gestrllen , den
Betrag und die Art ihrer Forderung umständlich Mgekerh die Documente , Briefschaften
und übrigen Beweismittel , womit sie die Wahrheit und Richtigkeit ihrer Ansprüche z«
erweise» gedenken , urschriftlich vorkegr» und auzeigen , das nöthige zum Protscoll ver¬
handeln, und alsdenu die gefttzmässize Ansetzung in der abzufaffenden Prioritäts -Urteils
dahingegen bey ihrem Ausbleiben und unterlassener Anmeldung ihrer Ansprüche gewär¬
tigen solle » , daß fie mit allen ihren Forderungen an die Masse werden präcludiret und
ihnen deshalb wider die übrigen Gläubiger ein ewiges Stiüschweigeu werde auserlegt
werden.

5 Vermöge des an der Esener Amt - und StadtgerichtS - StuSr afftgirten Sub-
hastatikms-PsttntS , nebst beygefügten konditisnen , soll der den Erben der weyl. Blakers
Abraham Andrea « Hicke» zu Esens zuständige , im Jüchen in der Mermuth belegene
Garten sodann ein Frauen « irch nsitz in der Esener!Kirche, so respective aus So st.
und i 8 fl. eidlich gewürdiget worden, ad instantia« der Kirche zu Thunum , in einem
l - rmino , den arten August , des Nachmittags 2 Uhr , auf dem Stadtbause zu Esens
öffentlich feilgeboten, und dem Meistbietenden stehendfeste zugeschlagen werden.

Zugleich wird auch allen etwaigen unbekannten Real -Glänbigeru abgehackter Im-
msbiliku hiemit bekannt gemacht , daß fie zur Conservation ihrer Gerechtsame sich späte¬
stens in dem Verkaufs -Termin desf-M zu melde «, und ihre Ansprüche dem Esener Amt«
Stricht anjujrigen , beydessen Emstehung abrr j« gewärtigen hoben, daßfieaus erfolg¬
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tea Zuschlag damit «egen die «tuen Besitzer , und so weit sie die MmMia betreffen-
mcht weiter gehöret werden sollen.

6 Vermöge deSbey dem Amtgerichke zu Wittmand und zu Esens affigirknSub-
hasiationspatenti nebst beygefögker Taxe und Cousitionen sollen oie zu . Toncursmaffe des
Redelff EymS gehörige beyde Plätze zu Toquard , aus 6 r Dremar Marschland einem
Hause , Backhaus , Gatten, i Manusstuhl z Fraue« Sitze in der Kirche zu Egqelmgeu
und i 6 Gräber auf dem Kirchhofe daselbst , so «ui rzoo rl. in Goid rydlich gewürdiget
worden, am l7ten Juch rrke» Äug . urd - tenOttsb . des Nachmittags um LUHr in der
Wittwe Decker- Behausung zu Wittmund fe -lgeboten , und im letztera Lermmo dem
Mtstöittendrn zum Elgenrhum zug eschlagen werdeü.

7 Vermöge des bey de« Amtgerichke und bey dem Stadtgerichte zu Nor¬
de« , auch StMger -chte zu Emden affigim« Subhastätioos - Patent« und demselben
beygefügten konditionen soll ad instauliam des Kaufmannsvirck Norme« zu Emden mit
Landesherrlichen Consea « in Absicht der Erbpacht des Hausmanns Johann Jppm M.
Heil am keysandrr Polder zu gute rL Diemaiheg groß , nebst Zubehör , so wie alles
in Ben Verkaufs-Condilionen näher beschrieben ist, und welches PolderLand von gericht«
lich bestellten Taxatoren das Diemath nach Abzug der Lasten auf 202 Rchlr. io Gold
gewürdiget worden , in dreye» Licitatioss-Termioen »ou 4 t» 4 Wochen, als den rosten
Jul . , i7tea August und i4ten Sept . d. I . des Nachmittags 2 Uhr im Weinbause
t« Norden öffentlich feilgebothen und im letzten Termins dem Meistbietenden , ohne auf
ein aachheriges Both zu achte « , jedoch vorbehaltlich gerichtlicher Adjudieakio» , zuge«
schlagen werden^ Zugleich wird allen etwaigen unbekannte« Real Prätendent« dieses
Landes mit Zubehör bekannt gemacht, daß sie M Conservation ihrer Gerechtsame sich
ÄS und längstens im letzten Liettakions Dermin deshalb beym Ämtgenchte hirsrlbst zu
melden , i« Entstehung dessen aber zu gewärtigen haben , daß sie «uf erfolgten Zuschlag
damit igegen de» neuen Besitzer , in so

' wett sie dieses Land betreffen, nicht weiter gehö¬
rt werden sollen. Signatum Norden im König ! . Amthause d«» io . Jan . 1789.

8 Vom König!. Preuß. Amtgerichte zu Aurkch wird hiemit zu wissen gefö-
get , daß anf Ansuchen de« Gerd Hsffeaken zu Arvorff wegen des von Oltmao» Deren«
privatim angekaufren von Willm Gerde« Meyer herrähreaden Z/4 Heerdes cum anne«
xi« edirkales cum termino von y Wochen , und längstens perMlsrisch auf den r6 . Julii
» . I . des Vormittags g Uhr unter ' der Verwarnung erkännt worden , daßsste und
jede , welche auf solche Grand -Güter aus irgend einem Gründe, er habe Namen wie
er wolle , einige Forderung und Anspruch wie auch Räherküufsrccht oder Servitut zu
haben vermeinen, bey ihrem ATsbseibAund ucherMenerAnmeldung ihrer Ansprüche
mit alle« ihren Forderungen au die gedachten Gruid -Güter werden präcludirt und ihnen
deshalb sowol wider de« Ankäufer als wider die übrigen Gläubiger rin immerwähren¬
des Stillschweigen werde auferlegk werden.

9 Beym König ! Amtgericht zu Leer ist über das , theils in Kanfgekdern und
Immobilen / theils in Mobilien bestehende V . rmöqen des Whard HStmq und Ehefr -oi«
»nt rosten März r. dir generali CoucurS eröfaet.' Es w« drn demnach

' stmwkiiche
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Gläubiger hiermit eum Termirw repvobucttoms Edkckalkum von ; Monates et präeln»
flvo aus den 24stkll August uächstküüftig des Morgens 9 Uhr » orgeladk«, um VE oder
spätstenS in diesem Terrmuo präcluflvo erttweder -perstnllch oder durch bw zu bevollmäch¬
tigende Hiesige Justiz -ZomMiffarien, Znstft-CsMmissronsrakhSunhvff «ad Glyst eher« «spräche arzugeben um) sich über Las Lchtons-Gesuch der DesersruR M eekiären^
unter der Warnung:

Laß sie sonst mit alle« ihren Forderungen an die Masse präcladirk und ihnen des¬
halb gegen die übrigen Credrtores rin ewiges Stillzchweigea aumiegr « erde» solle.

Uebrigens werden die Pfandinhabrr und Vebiloves Massä aüf den durch die Znttlli-
geazen im »origen Monat bekannt gemachten offene« Amst M ihrer Kachachtung
hiaoerwieskn.

ro Bey dem Köaigl. Prech . Amkgerichte zu Bern » ist , auf Anstichen des
Schiffers Hinrich Hiurichs zu Emde» für sich und in Compagnie der Kaufl 'ute Ptter
Onuen Drauwer und Hermansus Vaumaan , kitati » Edittalrs zar Angabe und Zustiß-
cation wider alle »nd -jede , welche auf « n? der Angabe nach,non der Norder Rhsderey,
der nachhengeu - ehasptuug des Härm Massen Puck zur Pekel, «folge aoer, voa diesem
au Hiarich Janffe « Schänder M Nesmer -Sie ! , Md darauf vsa letzter « am LSstes
Mart . s . c . an gedachten Hinrich Hinrichs et Löss , wiederum verkauftes Schiff ? Air-
spräche « nd Forderung «» zu haben vermeiLM , «um Termins »»» z Monate « und prä«
elusiss auf dcnrgsten August «äWküafrig , bev Strafe eures immerwäheeuse« Süll«
fthweigeris erkannt.

Bey dewselken ist aus Ansuchen der Fra « Börgermeisteria Uftona in EsensCitatio Edictali « Wider alle diejenige« ., welche ans Des »SN ihr publice angekaustet»
Heerd Landes des Hayung Iaussen zu Harkeüef Real - Forderungen oder Sersikut z«haben vermeine» , cum termino reNroductiouis et «unökaüoais pxLciusivo auf de « Lxste«August a . e.iWorgenS 9 Uhr bcy Bermeidusg der rechtlichen Folge« erkannt.

i r Vom Königs. Preuß . Amtgerlchte zu Aurich wird hreimt zu wisse« gesü«
get , daß aus Ansuchen desJoharm DoLen zu TiSchs Weges des vorr Docke Otto « daselbst
gekaufte« HauscsnndGattrnEkictales cvm terminö von 6 Woche« und längstens perem«
torisch auf Len 27 -teu August d . I . Vormittags - Nhr unter lcr VerwarWLg erkannt
worden , d,rß alle und jche welche auf solche tzrmid Gäter aus ir ^ rd -einemGrssde ^ ec
habe Name « Wirer wolle, einige Forderung «sd Anspruch wie auchKäHerkaufk ' Rechtoder Servitut zu Habe« vermeinm , Ley ihrem Ansbleiven u «d unterlassiPer Aumelduag
ihrer Ansprüche mit alle« ihre« Forderungen an dir gedachten Grund - Gäter werden prä--
eiudirt «nd ihoeo deshalb sowsl wider Le« Ankäufer als wider Ne --übrige« Glänbizecein immerwährendes StÄschweigm werde auserlegk « erde«.

12 Vom Königs. PrevK. « mtgerichte zu Slnrich wird hienrit r« wissen M«get , haß auf AnfuchenDes HarmMersim Bagbander Eüder Mohr wegen des » 0«GerdWliims daselbst Ackaufken Hauses und Laadcs Edickaies <«mtermius ross Ws-
che« , « nd längstensperemtorisch auf den i7ten Sestbr . d. J . des Vormittags u« , § Uhrunter der Verwarnung er kamt worden , daß alle und -jede welche auf solche Grund -Düte«
ans irgend einem Grunde , er habe Name » wir er wolle -eimZeKstbrrnsg »nd Är-sprech'

( No. LL^ B hbbK wie
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Oie auch Servitut zu haben vermeinen, bev ihrem Ausbleiben uuh unteriaff-kuer Anmel¬
dung ihrer « ashrSchr mit «Leu ihren Forderungen an die gedachten Grund-Güter wer¬
den praeclndirt . und ihner deshatb sswo ! wider den Ankäufer als wider die übrigen
Gläubiger eia immerwährendes Stillschweigen werde auferiegt werden.

iz Deym Greetsielischen « mtgerichte ist, auf Ansuchen deS Jan Heykej Eerts
»u Msnschlacht, Cikati » rdictalr« zur Angabe und Jnstification wider alle und jede, welche
auf da « durch denselben von Gerd Harms sus der Hand angekcmfte, daselbst belegen«
HauS und Garten , Ansprüche und Forderungen , wie auch Näberkaufsrechr zu habe»
»ermrvnen, rum termin» von 6 Wochen kt präclusivo auf den 27 August kLchßküuftig,
hep Strafe eines mjmrrwährenden Stillschweigens, erkannt.

, 4 Deym Greetsielischen Amtgerichle ist , auf Ansuchen des kmke Jsuffe» jll
Grimersum , zur Berichtigung deS Lituii poffeffiouiS imHppvkHegue»bvche,Citanoedicka-
iis zur Angabe und JuAißtation wider alle und jede , welche auf das durch denselben
van den Gr,mersumer Armen publice asgekaufte , »0» Hemme Jausten verrührende
HauS uns Gart « » cutn annexis daselbst Ansprüche und Forderungen zu haben vermey-
nen , rum rermiuo von 6 Wochen et präclustvo auf den 27 August nächstkünftig , bey
Strafe eines immerwährenden Stillschweigens, erkannt.

15 Bey dem Amkgetechte zu Witkmund ist über deS von hier gegangenen
Schmidt« Eberhard Molie« geringsügtzr Vermögen der generale Co«eur< eröfnet und
TermmaS zur Angabe und JustifiMMg auf den zsten September s . c. unter der War»
uuvg, daß die aukblribende CkeditoseS mit ihren Fsderungen von der Maste ahgewicsrn
und ihnen in Hinficht derselbe» «od der daraus zu befriedigendenGläubiger eia ewiget
Stillschweigen auferleget werden solls erkannt.

Zugleich find alle diejenigen,? bey deue« etwas versetzet steht, angewiesen , die iüha»
benden Pfsndstücke bey Verlust ihres Rechts dem Gerichte anzuzeiM , der von hier ge¬
gangeneEberhard Molien aber zur persönlichen Erscheinung in gedachte » Termin , unter
der Warnung, baß im ArMeibusMall die Angaben in contumaciam für richtig sage-
nvmmrn und er seiner Einwendungen dagegen für verlustig erkläret werden solle, vvrge-
laden worden.

r § « ey dem Amtgerichte zu Emden ist per ResolutisveM vom 2 . Jul . ausAn'
Achen deS Herrn Justiz kommiffarii Schmid als Mandatarius des Johann Hinrichs
Tholcn rin gerichtliches Mfgebvth wider alle und jede , so aus da« von Jacob Siemens

Hinke, des Ja » HinrichS Thsle» aus der Hand verkaufte, ehedem von HrnrichSief-
keS besessene zu Hinte an der Brückenstraffe stehende Haus und Zubehör , worunter auch
dir in drmselbigen befindliche Rvßpelde und Grützmühle zu rechnen , aus irgend einem
dinglichen Rechte Spruch und Födersnz zu haben vermeine» mögten , erkannt, und müs¬
sen solche Foderungeu innerhalb den nächste» 9 Woche» ad acta augemcidek , längstens
aber am 17- Sept . assteheud, als welcher Teg peremtorie dazu angesctzet Wortes, durch
Prsductiou der Original- Dokumente fustißcjvrt werden , bey Verwarnung, daß die
Aussrsbleibendeo nachher mit allen ihren Ansprüchen auf das Srmidstückpräclndiret und

Hven ei» ewiges Stillschweigen aussrleget werde« solle.
- 17
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17 Be» »cm Königs . Amkgerichte z« Berum fiuv auf Ansuchen - es Sielri'ch«ters Hayns F . ied rich Sasieu in Ser SÄleen
r) wegen der von den Lhekeuteu Töruies Tcbben und Tatje Remitier- privatim an«erkaufte 5 D »emache» RcS'ner Äit kans , unds) wegen de» von Poppe Rölkger - Poppinga Erben Röttgen und Adelheit Popve«gleichfall- privatim augetaufte in der jogenankttn Wrrdr belegeae Eine Dre-makh Land

wider alle und jede , welche darauf eine» Real-Anspruch und Forderung wie auch Nä-herlanfs » Recht oder Servitut zu haben vermeyue » , Eo -ctatrS cum termino zur M«gäbe und Iustißcatisn auf den rzstru Aug. e. sub pöna jnris soiila erkannt.
Br» demselben iß auf Ansuchen de- Jan Gerdes t« Kleinheide wegen bellvon dem Eaffen HotketS privatim ansekauftc » in -Serum vutzr brlrgenea halben HeerdLandes wider alle und jede , welche daraus einen Resl.Auspruch und Forderung , wie auchNaherkavfs' Recht oder Sersttut M Haben sermeynen , kitquo Edtctali « cum termmopur Angabe und Jusilficatts« auf de« 4ttu Scpt . » sub pöna perpeiui silent» erkaimt.

N 0 rifiea tion e s.
, Oie vrn 6e äsirllfclre k6rn6clL- OireQle gevoer6e p .ckceninAea ä6mn,ittrarie 6cr bexäc Keilxn mer der 8-cktip prinrr kriäerick Wil¬helm van preullen nrar Lanroniin Li^ na ge6-an , 6oor 6ic op 6erAenerale Verßaäcrinße uir 6c I6rn. InttiMenten vcr^oorne krcvolms^-«ß6e 6e6cpureer6cr >5 ßcrevi6cer6 en naZcri'en siebbencie, ro bevincl riß6»r 6s 6eiolret !ccr6ens uir 6c cerlre On6ernecmlnßc nc»ß re onkbrnAcndebsien cc«e Vlvicicnrie van ) krocenr «L ) s 6 . kallans per i6crLoä -n uir äe s 6e 0n6crneminAe j6er noß 6 ,/L procenr of Lz- g.kvlirvs per ÜÄie . l̂ clke penninßcn H 6en Gallier OircÄcur 1'obi»Louman «ZaaAl ))^ en vcl ä-s k^ orAenö van y cor n Uir- n , vnnrrse nk-6an gevacecrä vor 6en rs!, j6er reßen! Inleveringe 6cr orißinale -iiLrcnrlräan in OnrfLNßA kuunen genvomev vor 6cn.6 !xL «oi noz 2l §c . siojlass vsn j6er .̂Me vegen ; 6e 0n6ernemin§ewer kcl 8ckip ^ kra lprnicenäc uic ker lnrrcsi: v »r 6erc On6erneminZein 6c LncrcpriK» mcc 6e Prinz ., nls ooir noA eenißv in Lrilir gettzsaKeb̂ >en6c inzeßLane -küivs , vrsrm -6s acre lazKe pinal pjocen eavoor sfAcäLsn Aelrvnäen vir6 . Lmäcn , 6co LZ ^uny 1789.LuÜci. p . ksarckc«. 'I . voumLn. ^ l6. si4 i.pAer.

L 2 " ccr ?man 6 is, 6s een brunironre ^ 2ß6siun 6 verlooren kicefc,ksn riß b/tvi L^- iaar Lslcr in VLen 6et melden 6ie ßecbc n»6yr LeriAr.



g Denen Liebhaber « und Kennern derschönenKünstein msermVaterland«
Wird hierdurch bekannt gemacht, daß ich mich entschlossen habe , die Kttpferstechrlknast,
die dir her in diesem Lande sehr wenig in Ausnahme gewesen «st , zu meiner einigen Be-

ßchjfti
'
gung zu machen. Die ersteuS rücke , die ich dem Pnblics vorieqe , sind:
Ein Prospers der neuen Reformirten Kirche in Leer, ju 15 Zoll Länge und 9 r/g M
Höhe ; der Peers ist 6 Ggr.

2 ) Ein Erustkild des berühmten kavaters , von vorne gezeichnet , in groß Ottav , der
Preis zu 6 Srüb w.

Die Liebhaber können sich entweder an mich selber oder an Sen Herrn Buchbinder B . War¬
ners hicftihst , weicher de « Druck derß-weu verfertigt , Wenden und der besten Bedienuns
versichert seyn.

DK sst unvergleichlich schönen Gegenstände der Rakur , die unser Vaterland schmü¬
cke « , werden mw Aülettvr-g gang an die HMd geben , in meinen Werken, Schönheit
Md MarwigfÄttMt mit der Wahrheit zu vereinigen, so wie ich memerseits aües msg.
k?ch« khnn werde , dem Uttheil d«r Kenner immer nrehr j« entspreche« und ihres Zu«
krauens würdiger zu werden.

Die Aufmunterung und der Beyfass , woinit man uns beehren wird , werden

«ns aniporucn , die Wünsche des PMcnms in jedem Verlangen zu befriedigen , Md

von Zeit zu Zeit svl! angezeigt werden , weiche neue Glücke bey uns zu habe » ,
'md.

Auch können die Liebhaber sich an folgerde Herren wenden, weichen Arft Stücke in

ComnMpu von uns sind zugesandt worden, «IS in Anrich Herrn Buchbinder Tmden,
in Emden Herrn BuchdruckerE. WsM .in « nö den Lehrer der frauzSsischrn und englische»
Sprache Herrn Dspp , in Nörde«; Herrn BnÄbigder Bstdrus und in Jever denHms
« oprrst Äug LhLmmrl. Lm Hm »osten IM ' 789-

Gottfried ArHM krhmslm.

4 Die CrargMch . LulherWe Gemeine z« Leer ist gesonnen , ihre Orgel,
Welche für ihre Kirche ru k!em G - weil die Kirche zweymal vergröffcrk worden, zum-
kaufen . D -eft D '.'ge ! ist iwch nicht alt, in recht gute «« brauchbar« , Stande , für me

Landg«rnciue groß genug und besteht aus folgenden r 3 Stimmen!
Manua

Rohsfiöt 8 Just
Naffat 3 Fvß
Octava 4 Fuß
Mixtur ^ Z. 6 Fach
Foxhmnana 8 Fuß

Brust . -
Gedacr 8 Fuß
Oetava 2 Fuß
Quinta i z/2 Fuß
Scharf ; -
Tremulant.

Brust.
Blockflöte 4 Fuß.
Wald flöte » Fuß
Sexqntaltera 2 Zach
Duleian 8 Fuß
Sperr - <Bent «l,

Manual.
Principal 8 Fuß
O « lava 4 Kuß
Holflök 4 Fuß
Rau fchpfaffeH Fach
Trompet 8 Fuß
Sperr - DeM.

Also 2r Register und « 8 Stimmen , auf zwey Windladeu . Deyde Elavierc können ge¬

koppelt werden, mrd haben em angehängkes Pedal . Dies« Orgel hat drey große recht

gute Diasebälgrn von dem besten Wagenschoklevholz , so wre die ganze Orgel, bas Ge¬

häuse bis zur Pedalbank von dem besten Wagenschottenholze geinacht ist. kirbdaber

hiezu können sich innerhalb 4 Wochen u«d längstens bis den 27 Ink ; bey dem Herrn

Eün ' her , als buchhalteuLen Kirchrnvorsteher, desfaüs melden VN- mit demselben

« Mdirrm -
s
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c ir , c» claLiroe AcnecZen L^n6c , Aelisve niZ in kerrnon otre

tlnor örielc tranco rc sclclrellccren l>v c! e biSakelaak ^ Lsrnner I -urlosts
aläaar » ^ ctpelke elaarvan nsacier ^ nv ^ ünA ^ seveo 2s !»

6 Ebbe Jaasse « Bakker zu Wirdum bat recht gute» altjährigen Mauer - wie
auch Wriffel- Kalk , erstenn a Tonse 27 Sk 'iber , letzteren a Tonne n Gulden 8 Schaf,
Wer hievon Gebrauch machen kann , wolle sich bei demselben melden . ' ,

7 Dem Publiko wird hiedurch angezeigt , daß zu Wenigermvhr in des Tyh ' -
richters C. Men Heykes Behausung eine sehr gut eondikiomrte , bloS bey dem Lau des
Groß Soltbsrgmer Syh 's gebrauchte Archimedu - ,che Wasserschraube s«mWrrkaus stehe.
Sie kann allenfalls such in einer Mühle gebraucht werden. ^

. ;

8 Daß unser gewöhnliches Köuigsschieffen dies Jahr aufden i Sten und i7ken
dieses , und das Schicffm nach dem -Logelaus den Loten und L l .ten dieses angesetzet
worden ist , dienet zur Nachricht , wenn mir jemand mit Zuspruch beehren wist. Jever,
den ? July ! 789 «

. K Das Ediet widefMr und Verheimlichung der Schwanger«
schMstst «ach geschehener BtsMiöu äw dck Mehrmals bekannt gemachten Srtra asstgiret
vorgesunden worden , weichesecnweW Lürg -'rmeister und Rath der Stadt Emden
hirnm bekannt gemacht wird . Emden aus dem Rakhhauft den 7 Zuly 1789.

is > - A « fraH§ -

Wie viel Butter kam in einer Heid^ oder SaNLaegend vew der Milch von S guten M-
hen , welche tm Sommer Oke Weid, und im Winter gutes Futter haben , wol tm
DurUchmtt ia einem Jahre Nmacht MMN ? Jemand , Sem »m ein publikes
Beste daran gelegen ,ft , dieses auf die wahrscheinlichste Art jü wissen , selber aber kein
Lieh hält , Meß doch beurtheilen soll und muß , ob mit der Milch ordentlich
Angegangen werde oder nicht, bittet ergebenst von einem Oekonomen Antwort»

rr Da wir mit inniglicher Wevdr ans dem Jntelligenzblatt sgb Ns . 26 ver¬
nommen haben , daß' auf den hiesigen Dehnen annoch eine Anzahl von 845 käst alte»
Lars vorräkhlg ist : so werden die Herrn Wehn. Interessenten hiedurch ergebenst ersuchet,
sobald als möglich nüt ihren Tors hiehek nach Greersyhl zu fahren, weil Bäcker, Brauer,
Bauer und Gemeine keinen Lars m Vorrath haben , womit sie einen vor«
trestichen Handel Ichliessen können , da rin jeder der Gemeine anders keinen Tors bekom¬
men kann, indem sie sonst , nachdem sie j« bezahlen vermögend find, zu kaufe« hätten.

r - Bei dem Luchdrucker Borgers ! in Aurich ist für den beygefetzteu Preis
zu haben ; i ) Des Herrn Predigers Rvrntgen Predigten iter «ndglcr Band fstr

- Stthk.



L Rthl . rs stbr. s ) Dke 5 Jahrgänge Mannigfaltigkeiten für r Rthl . Zs Be¬
trachtung eine- Greisen über die Religion i8 stbr. 4) Versuch der Erklärung eini¬
ger Tauf » und Eigen -Namen , welche in Ostfriesland gebräuchlich find 6 stbr.

Gedächtaispredigt vom Herrn Eonfistorialrath Coners in EsenS 4 stbrv 6) Ge«
bächtniSpredigt vom Herrn Prediger Essenbrügge in Aurich 4 stbr. 7) Gedacht«
nißpredigt vom Herrn Prediger Simmermann in EsenS 2 stbr.

iz Aurich bei dem Verfasser, in der Winterschm Buchhandlung und bei
dem Hrn . Buchbinder Tiaden , Emden bei Hrn . Wenthtn jun . Norden bei Hrn.
Buchbinder Schulte , Leer bei den Hrn . Buchbindern Nellner und Warners , EsenSKei Hr». Schuster jun . und Wittmunb bei Hrn . Buchbinder Schöttler ist für i6ggr.
zu haben : Ueber die vehne oder Torfgräbereien von Johann Eonrad Freese,mit einer Karte und Kupfer , Aurich 1789 , 12 Logen rn gr . 8 . Diese Abhand-
lungrerfällc in folgende Paragraphen : §. 1. Einleitung . - 2 . Von der Regalitätder Moraste und der Urbarmachungs -Cvmmiss-on. §. z . Einteilung der Moräste.
K . 4. Bon der Bedeutung des Namens Vehn . § , z Torfgcbrauch ist uralt.
§ . Ü . Topographische Beschreibung der Vehne § . 7. Vermessung der Moräste»nd Wildnisse. § , 8 . Ein - und Ausfuhr des Torfs und Friedeburger Lorflicenk.
§ . 9. Nuzzen der Moräste für den Wildstand und die Bienenzucht. §. ro . Was istder Torf und zu welchem Naturreiche rechnet man ihn ? Kn . Bestandteile und
Arten de- Torfs . § . is . Physikalische Untersuchung über die Entstehung der
Moräste . § . iz . Physikalisch historische Untersuchung über die in den Morästen be«
findlich» Bäume . h . 14 . Wann ist da - Torfgraben erfunden ? § . iZ . Vom Dehn-«nd Buchweizenbau , Torfgraben , Anlegung der Canäle . Lnltur des Bodens und
Aastrnschieufen. tz 16 . Warscheinl -cter Fehler bei Anlegung der Vehne. tz. 17 . Vsndem Nuzze« der Vehne oder Lorfgrabereien . «) Schiftorfoconsumtion . ö) Ver¬
gleichung der alten und neuen Torf - Korn « und Holzpreise , c) Grösse der Vehneund Vermehrung des Nationatreichthumö durch dieselbe , -i) Volksmenge der
Vehne. «) Vorzug der Vehneolonien für andre Colonisten Etahlissements . / ) Wi!«
derfang im Gröntngischen . F) TorfacUse und Kostbarkeit des Baggertorfs im Hol«
ländische» , i ) Mannigfaltiger Nuzzen des Torfs . » ) Nuzzcn der Torfkohlen,i ) Verhältniß des Torfs gegen Holz , k) Nuzzen deö Torfs bei dem Bauwesen,m) Bei den Stein - Iiegelbrennereien und Töpfereien . «) Bei dem Bierbrauen.
») Bei dem Branntweinbrennen . / >) Bei dem Backen . - ) Bei dem Kalkbrennen.Der dem Papiermachen . / ) Der dem Lohgerben. K . 18. Moräste sind geringenBergwerken gleich . Dang ist am Schluß rin Vehn - Idiotikon , zur Erklärung dersei dem Vehnba » gebräuchlichen Wörter angehänget.Ein hochgeehrtes Publikum ersteht aus dem hier anqezeigten Inhalt , waS der
Leser so ungefähr in dem Buch « selbst zu erwarten habe, und wird nur blvö wegenhe» Preise - noch dies hinzugefügt , daß solcher nach der äußersten Billigkeit angeftzttst , indem an Druk und Papier nichts geschonet , auch das Werk selbst mit einer
durch Herrn Weyer gestochenen Titel .Vtg »ett «, Karte von den Vehne», die bereitsmit Beifall aufgeuommen , und einem besonder» Kupfer , darauf die bei dem Torf«
graben und sonstigen Lehnbau gebräuchliche Geräth « vorgestetlet sind, verschönertNorden

Ver»



1 Fock« Jabben zu Uvgauk , will seine sämtliche Früchte auf dem Hai«
»en r6te » Juiy als am nächsten Donnerstag des Nachmittags n« r Uhr öffentlich »er»
kauffen taffen.

Weyl . AyckeEcken Kinder zu Osteel, wolle« ihre sämtliche Mobilien «nd eins«
Morast , den Neu August öffentlich verkauffen taffen.

2 Jhmel Jansse« Wittwe zu Mariens,ave , will freywillig , ihr Haus uv»« arten cum annexiS , i Kirchen Sitz und r Torfmohr , sodann r SiapsaammSegel mit
Zubehörde, den zoten Juiy öffentlich verkauffen lassen. Kauflustige wollen sich am besag»tcn Tage , daselbst des Mittags um r Uhr , in des Vögten Neddermanns Hause een»
finde«. Condrtiones find bey der Lomm. Räthi« Rrulrr riniuskhen. *
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